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An den 
Abwasserzweckverband Fahlenkamp 
Wasserturmweg 6 
19288 Ludwigslust 
 

 

Antrag auf Absetzung von Wassermengen, die ohne Gebrauch nachweislich nicht in die 
öffentliche Entwässerungsanlage für die Schmutzwasserbeseitigung gelangen 

 

1. Grundstückseigentümer/-in: 

Kundennummer (falls vorhanden): __________________________________ 

 

Firma: _________________________ Ansprechpartner: _____________________________ 

 

Name: _________________________ Vorname: ___________________________________ 

 

PLZ / Ort: ______________________ Straße/Nr.: __________________________________ 

 

Telefon: _______________________  E-Mail: _____________________________________ 

 

 

2. Grundstück  

 

PLZ, Ort:  Straße / Haus - Nr.: 

  
 

 

3. Antrag auf Absetzung von Wassermengen  

 

 Ich, der Grundstückseigentümer (siehe Punkt 1), beabsichtige ein Teil der Wassermenge, die 

meinem Grundstück zugeführt wird, in folgender Weise zu nutzen:  

  

   für die Gartenbewässerung      für einen Gartenteich  

  für die Tierhaltung     Sonstiges (bitte nennen):  

 

Dieser Teil der Wassermenge wird nicht in die öffentliche Entwässerungsanlage für die 

Schmutzwasserbeseitigung des Abwasserzweckverbandes Fahlenkamp eingeleitet.  

Ich beantrage daher, diesen Teil der Wassermenge bei der Berechnung der 

Schmutzwassergebühren für mein Grundstück nicht zu berücksichtigen (Abwasserabsetzung).  

Grundlage hierfür ist der § 2 Abs. 4 der Abwassergebührensatzung des 

Abwasserzweckverbandes Fahlenkamp in der jeweils gültigen Fassung, der mir bekannt ist.  
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4. Bedingungen: 

 

Ein frostsicherer und zugänglicher Raum muss für den Einbau der Untermessung zur Verfügung 

gestellt werden. Ist dieser nicht vorhanden, kann die Montage des Zählers auch an einem 

frostsicheren Außenwasserhahn erfolgen. Dafür muss dieser mit einem Rückflußverhinderer 

und Rohrbelüfter ausgestattet sein. Ein Schlauchanschluss an der Anschlussverschraubung am 

Zählwerk ist bei Frost zu entfernen. Frostschäden gehen zu Lasten des 

Grundstückseigentümers.  

 

Der private Wasserzähler ist grundsätzlich durch einen eingetragenen Installateur einzubauen. 

Für diese Arbeiten hat der Grundstückseigentümer ein Installationsunternehmen zu 

beauftragen, das in einem Installateurverzeichnis bei einem Wasserversorgungsunternehmen 

eingetragen ist. Nachdem der Installateur den privaten Wasserzähler installiert hat, 

unterzeichnet er das Formular des AZV-F (Mitteilung zum Einbau eines privaten 

Wasserzählers), damit es anschließend an den AZV-F geschickt werden kann, der daraufhin, 

nach telefonischer Terminabstimmung, den Zähler verplombt. 

 

Der Grundstückseigentümer verpflichtet sich, dass das über die Untermessung (privater 

Wasserzähler) erfasste Wasser grundsätzlich nur für die beantragten Zwecke zu nutzen.  

 

Es ist vom Grundstückseigentümer sicherzustellen, dass keine Einleitung der unter Pkt. 3 

genannten Wassermengen in die öffentliche Entwässerungsanlage für die 

Schmutzwasserbeseitigung des Abwasserzweckverbandes Fahlenkamp erfolgen kann.  

 

Ist der Zählereinbau nicht innerhalb eines Jahres nach Eingang der Genehmigung des AZV-F 

erfolgt, ist die Abwasserabsetzung erneut zu beantragen.  

 

 

 

 

 

___________________________  __________________________________ 

Ort, Datum         Unterschrift des Grundstückseigentümers 

 

 

 

 

 

 

HINWEIS: Bitte teilen Sie uns jeweils zum Jahresende den Zählerstand mit (per Mail / Telefon). 

 
Wird uns kein Zählerstand übermittelt, kann eine Absetzung nicht erfolgen. 


